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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TuS 1904 Weinbach II : KSG Aulenhausen 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:00 Uhr

TuS 1904 Weinbach II siegt gegen KSG Aulenhausen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TuS 1904 Weinbach
II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen die KSG Aulenhausen fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zuth / Habich gelang es, Moos / Huster im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mehl / Steiner bekamen es nun mit
Freitag / Kulawik zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Mehl / Steiner am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Sieg in
vier Sätzen konnten Plume / Lorenz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Markus Moos
war im Anschluss der Gastgeber Torben Zuth. Keinen Zähler beisteuern konnte Martin Habich im
Spiel gegen Sven Freitag, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Lange umkämpft war
daraufhin das Match zwischen Frank Mehl und Rafael Kulawik, bevor sich der Gastspieler mit 6:11,
6:11, 11:6, 11:8, 10:12 durchsetzte und Mehl seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Zwischenzeitlich konnte Rainer Plume zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Detlef Kroll aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jochen Steiner machte indessen mit Kay
Huster beim 11:7, 11:5, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts
zu rütteln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Christoph Lorenz gegen Carsten Ott nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:7, 12:14, 13:11, 11:6 nicht verloren. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TuS 1904 Weinbach II und der KSG Aulenhausen in die Box. Das Einzel
zwischen Torben Zuth und Sven Freitag, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann am Nachbartisch Martin Habich sein Match gegen Markus Moos noch mit 3:11, 6:11, 11:6,
12:10, 11:9. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Habich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Nicht so gut lief es hingegen für Frank Mehl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Detlef Kroll, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
5. Rainer Plume überzeugte im Match gegen Rafael Kulawik, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Jochen Steiner machte mit Carsten Ott beim 11:6, 11:6, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1904 Weinbach II nun ein Punktekonto von 14:12 Punkten auf,
während die KSG Aulenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TTC
Offheim 1949 V ansteht, 8:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1904 Weinbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2023 gegen den FC 1968 Laimbach.

 Statistik:
 TuS 1904 Weinbach II

Doppel: Zuth / Habich 1:0, Mehl / Steiner 1:0, Plume / Lorenz 1:0 
Einzel: T. Zuth 1:1, M. Habich 1:1, F. Mehl 0:2, R. Plume 1:1, J. Steiner 2:0, C. Lorenz 1:0 

 KSG Aulenhausen
Doppel: Freitag / Kulawik 0:1, Moos / Huster 0:1, Kroll / Ott 0:1 
Einzel: S. Freitag 2:0, M. Moos 0:2, D. Kroll 2:0, R. Kulawik 1:1, C. Ott 0:2, K. Huster 0:1


